
Datenschutzhinweise Kundinnen/Kunden

Datenschutzhinweise für unsere Kundinnen 
und Kunden

Sehr geehrte Dame, sehr geehrter Herr,

der  Schutz  Ihrer  personenbezogenen  Daten  ist  uns  wichtig.
Gemäß  den  Vorgaben  der  EU-Datenschutz-Grundverordnung
(DSGVO) sind  wir  verpflichtet,  Sie  über  die  Verarbeitung  Ihrer
personenbezogenen  Daten  und  über  Ihre  Rechte  in  diesem
Zusammenhang zu informieren. 

Gesetze,  auf  die  hier  Bezug  genommen  wird  und  ihre
Abkürzungen 

Gesetz Abkürzung

EU-Datenschutz-Grundverordnung DSGVO

Bundesdatenschutzgesetz BDSG

Bundesmeldegesetz BMG

Bürgerliches Gesetzbuch BGB

Sozialgesetzbuch 5, 6 SGB 5, 6

1. Verantwortlicher für die Datenverarbeitung
Eisenmoorbad Bad Schmiedeberg-Kur-GmbH
vertreten durch den Geschäftsführer und Kurdirektor
Herrn Deddo Lehmann
Kurpromenade 1, 06905 Bad Schmiedeberg 
Tel.: 034925 6-0, E-Mail: verwaltung@eisenmoorbad.de
Sie erreichen die bzw. den zuständigen Datenschutzbeauftragte/n
unter der o. g. Anschrift: „c/o Datenschutzbeauftragter“
E-Mail: datenschutz@embs.de, Tel.: 034925 6-0 

2. Zwecke der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten
sowie die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung
Hauptsächlich  benötigen  wir  Ihre  Daten  zur  Durchführung  des
Behandlungs- bzw. des Beherbergungsvertrages. 

Zwecke Rechtsgrundlage

zur Kommunikation einer Anbahnung eines 
Behandlungsvertrages, eines 
Beherbergungsvertrages

Art. 6 Ab. 1 lit. b 
DSGVO

zur Feststellung, ob eine Behandlung bei uns
möglich und durchführbar ist

Art. 6 Abs. 1 lit. b 
und Art. 9 Abs. 2 
lit. h i. V. m. Abs. 3 
DSGVO, 22 Abs. 1
Satz 1 Nr. 1b 
BDSG

zur Meldung nach dem Bundesmeldegesetz §§ 29, 30 BMG

zur Durchführung eines Reha-
Behandlungsvertrages/Beherbergungsver-
trages, wie Organisation des Aufenthaltes    
(z. B. Zimmerzuteilung, Terminplanung, 
Verpflegung), Organisation Ihrer Hin- und 
Rückreise, zur Abrechnung unserer 
Leistungen

Art. 6 Ab. 1 lit. b 
DSGVO
301 SGB V, § 15 
SGB SGB VI

zur Behandlungsdokumentation, zur 
Festlegung von Therapien

Art. 6 Abs. 1 lit. b 
und Art. 9 Abs. 2 
lit. h i. V. m. Abs. 3 
DSGVO, 22 Abs. 1
Satz 1 Nr. 1b 
BDSG, 630f BGB

zur Fotodokumentation von Wunden/dem 
Beschwerdegebiet

Art. 9 Abs. 2 lit. a 
DSGVO

zur Weitergabe/Beauftragung Labor, 
Sanitätshaus, andere Hilfsmittelerbringer, 
Konsiliararzt

Art. 9 Abs. 2 lit. a 
DSGVO

zur Einholung von haus- oder fachärztlichen 
Befunden

Art. 9 Abs. 2 lit. a 
DSGVO

zur Weitergabe von Befunden unserer Ärzte 
an andere Behandler

Art. 9 Abs. 2 lit. a 
DSGVO

Daten  Ihrer  Angehörigen  für  Kontakt  im
Notfall

Art. 6 Abs. 1 lit. a,  
lit. d DSGVO

zur Erstellung von Entlassungs- und 
Abschlussberichten, Stellungnahmen und 
ärztlichen Gutachten mit einer 
sozialmedizinischen Leistungsbeurteilung 
sowie zur Weitergabe an den zuständigen 
gesetzlichen Kostenträger, Behandler
Die Erstellung der o. g. 
Berichte/Einschätzungen und die Weitergabe
an den gesetzlichen Kostenträger erfolgt 
aufgrund eines Auftrages Ihres Kostenträgers
an uns. Mit Hilfe der Berichte/Einschätzungen
kann der Kostenträger prüfen, ob und welche
weiteren Sozialleistungen für Sie in Betracht 
kommen.
Die Weitergabe von Entlassungsberichten an
Behandler erfolgt aufgrund Ihrer Einwilligung.

Art. 6 Abs. 1 lit. c 
i.V.m. Art. 9 Abs. 2 
lit. h i.V.m. Abs. 3 
DSGVO, Art. 9 
Abs. 2 lit. a 
DSGVO,  § 22 
Abs. 1 Satz 1 Nr. 
1b BDSG

zur sozialen Betreuung, z. B. zur 
Wiedereingliederung ins Berufsleben, 
Beratung zu Teilhabeansprüchen nach einer 
Reha

Art. 9 Abs. 2 lit. h 
i.V.m. Abs. 3 
DSGVO,  Art. 9 
Abs. 2 lit. a, b 
DSGVO

Weitergabe von Patientenunterlagen/-
auskünften an Dritte

Art. 9 Abs. 2 lit. a 
DSGVO, § 44 Abs.
4 i. V. m. § 284 
Abs. 1 Satz 1 Nr. 
16 SGB V

zur Geltendmachung, Ausübung und 
Verteidigung von Rechtsansprüchen

Art. 6 Abs. 1 lit. f, 
Art. 9 Abs. 2 lit. f 
DSGVO

zur Betreuung und Wartung von IT-Systemen
und Anwendungen 

Art. 9 Abs. 2 lit. h 
i.V.m. Abs. 3, Art. 6
Abs. 1 lit. b 
DSGVO

aufgrund  von  berechtigten  Interessen,
welche  sind:  Kundenbindung,  Qualitäts-
verbesserung und Werbung: zur Werbung
per E-Mail  bei  Kunden und  Kundinnen,  zur
Beantwortung von Beschwerden in unseren
Patienten-  und  Gästefragebögen,  zur
Überprüfung  der  Kundenzufriedenheit,  zur
Direktwerbung,  zur  Speicherung  von
Wünschen für einen erneuten Aufenthalt
- die Verarbeitung kann aber auch aufgrund
einer erfolgten Einwilligung erfolgen

Art. 6 Abs. 1 lit. f 
DSGVO, Art. 6 
Abs. 1 lit. a, Art. 9 
Abs. 2 lit. a 
DSGVO

zur  Aus-  und  Fortbildung  von  Ärzten  und
Angehörigen  anderer  Berufe  des
Gesundheitswesens und zur Forschung

Art. 9 Abs. 2 lit. i, j  
DSGVO; § 22 Abs.
1 Nr. 1c, § 27 Abs. 
1 BDSG

zur  externen  Qualitätsüberprüfung,  zum
Erkennen und Bekämpfen von Einrichtungs-
infektionen,  zur  Meldung  an  das  Gesund-
heitsamt

Art. 9 Abs. 2 lit. i, §
22 Abs. 1 Nr. 1c 
BDSG, § 299 SGV 
5

3.  Kategorien  personenbezogener  Daten,  die  verarbeitet
werden
Zur  Durchführung  Ihres  Aufenthaltes  werden  die  jeweils
notwendigen  Daten  verarbeitet.  Das  sind  personenbezogene
Verwaltungsdaten  (z.  B.  Name,  Anschrift,  Geburtsdatum,
Telefonnummer, E-Mail-Adresse). 
Das  sind  notwendige  Gesundheitsdaten  (z.  B.  Diagnosen,
Befunde  und  Therapien)  und  Daten  für  den  ärztlichen
Entlassungsbericht  (z.  B.  Daten  zur  Arbeitsanamnese,  zum
Leistungsvermögen  und  zum  Reha-/Maßnahmenverlauf).
Weiterhin  verarbeiten  wir  Daten  Ihrer  Angehörigen,
Begleitpersonen  und  Ihrer  behandelnden  Ärzte,  wie  Name,
Anschrift, Kontaktdaten. 

4. Pflicht der Datenangabe
Die  Bereitstellung  der  Daten  ist  für  die  Durchführung  Ihres
Behandlungsvertrages  bzw.  Ihres  Beherbergungsvertrages
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erforderlich.  Soweit  der  Träger  Ihrer  Maßnahme  ein
Sozialleistungsträger  ist,  sind  Sie  nach  den  Vorschriften  des
Sozialgesetzbuches  zur  Mitwirkung  verpflichtet.  Werden  die
Daten nicht zur Verfügung gestellt, können wir unter Umständen
die Leistungen nicht erbringen. 

5. Von wem erhalten wir die Daten? 
Bei  einer  Anschlussheilbehandlung,  einer  anderen  Reha-
Maßnahme oder  für  einen  privaten  Aufenthalt  erhalten  wir  die
Daten  vom Krankenhaus oder  von Ihrem gesetzlichen Kosten-
träger. Ansonsten erhalten wir die Daten von Ihnen. Es kann auch
vorkommen, dass wir noch Daten von anderen Stellen benötigen,
z.  B.  von  niedergelassenen  Ärzten  oder  Fachärzten.  Dann
erhalten wir die nötigen Daten von diesen Stellen.

6. Wer hat bei uns Zugriff auf Ihre Daten? 
Die an Ihrer Behandlung/Ihrem Aufenthalt beteiligten Mitarbeiter
von uns haben im Rahmen der Zuständigkeit und Erforderlichkeit
Zugriff  auf  Ihre  Daten.  Hierzu gehören u.  a.:  Fachärzte,  Ärzte,
Therapieplaner,  Therapeuten,  Pflegepersonal,  Mitarbeiter
Rezeption,  Rechnungsstelle,  Hausdame,  technische  und  IT-
Mitarbeiter, Küchen- und Verwaltungspersonal. Unsere Mitarbeiter
sind  zur  Verschwiegenheit  und  zur  Einhaltung  des
Datenschutzes/des Sozialdatenschutzes verpflichtet.

7. Externe Empfänger Ihrer Daten  
Dritten, die an den Zweckerfüllungen nicht beteiligt sind, werden
Ihre  Daten nicht  weitergegeben,  es sei  denn,  Sie  haben dazu
eingewilligt oder wir sind dazu gesetzlich verpflichtet.

Unsere externen Stellen erhalten Ihre personenbezogenen Daten
und Ihre Gesundheitsdaten soweit ein unter 2. genannter Zweck
zu erfüllen ist und nur im dazu erforderlichem Umfang.
Unsere  externen  Stellen  sind  vertraglich  und/oder  gesetzlich
verpflichtet,  Verschwiegenheit  zu  wahren und  den Datenschutz
einzuhalten.

Als externe Empfänger kommen in Betracht: 
der  Kostenträger  Ihrer  Reha-Maßnahme  (z.  B.  gesetzliche
Rentenversicherung,  Krankenkassen,  Berufsgenossenschaft,
Beihilfestelle),  Medizinischer  Dienst  der  Krankenkasse,  gesetz-
liche Krankenkassen,  andere Ärzte,  andere Behandler,  externe
Dienstleister (z. B. Labor, Sanitätshäuser, orthopädische Schuh-
macher,  Dialyseeinrichtung),  Kassenärztliche  Vereinigung,
Bundesamt  für  das  Personalmanagement  für  die  Bundeswehr,
Ärztekammer,  Finanzbehörden,  unser  Abrechnungsdienstleister,
Rechtsanwälte,  Steuerberater,  Wirtschaftsprüfer  und  Inkasso-
Dienstleister, Reinigungsdienstleister, Taxiunternehmen, Vertrags-
firmen für IT-Systeme und Anwendungen.

Eine Übermittlung von personenbezogenen Daten an Behörden
(z. B. Polizei, Staatsanwaltschaft, Gericht, Gesundheitsamt) kann
sich  ergeben  aus dem  Gesetz,  vor  allem beim  Vorliegen  von
besonderen Gefahrenlagen. 

8. Speicherung Ihrer Daten
Wir  speichern  Ihre  personenbezogenen  Daten,  also  die
allgemeinen und Ihre Gesundheitsdaten, solange es zur Erfüllung
unserer  vertraglichen und  gesetzlichen Pflichten sowie unserer
Zwecke, an denen unsererseits ein berechtigtes Interesse besteht
oder  für  die  uns  eine  von  Ihnen  erteilte  Einwilligung  vorliegt,
erforderlich  ist.  Aufgrund  rechtlicher  Vorgaben  sind  wir
verpflichtet,  personenbezogenen  Gesundheitsdaten  (medi-
zinische Dokumentationen) mindestens 10 Jahre nach Abschluss
der  Behandlung  aufzubewahren.  Ebenso  müssen  Steuer-
unterlagen  bis  zu  10  Jahre  aufbewahrt  werden.  Daten  zur
Geltendmachung,  Ausübung  oder  Verteidigung  von  Rechts-
ansprüchen werden nicht gelöscht. Daher kann sich eine längere
Speicherung  auch  aus  dem  Einhalten  von  gesetzlichen
Verjährungsfristen ergeben, in bestimmten Fällen bis zu 30 Jahre.

9.  Ihre  Rechte  bezüglich  der  Verarbeitung  Ihrer  personen-
bezogenen Daten 
Sie  haben  gegenüber  uns  bezüglich  der  Verarbeitung  Ihrer
personenbezogenen Daten das Recht auf Auskunft nach Art. 15
DSGVO  (z.  B.:  Welche  Kategorien  personenbezogener  Daten
werden verarbeitet?),  das Recht  auf  Berichtigung nach Art.  16
DSGVO  (wenn  unrichtige  Daten  zu  berichtigen  oder  unvoll-

ständige zu ergänzen sind), das Recht auf Löschung nach Art. 17
DSGVO (z. B. wenn der Zweck zur Speicherung entfallen und die
gesetzliche  Aufbewahrungsfrist  beendet  ist),  das  Recht  auf
Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DSGVO (z. B. die
Richtigkeit  der  personenbezogenen  Daten  wird  bestritten,  und
zwar für eine Dauer,  die es uns ermöglicht,  die Richtigkeit  der
personenbezogenen Daten zu überprüfen)  sowie das Recht auf
Datenübertragbarkeit  nach  Art.  20  DSGVO  (z.  B.  wenn  die
bereitgestellten  Daten  einem  anderen  Verantwortlichen
übermittelt werden sollen).

Widerrufsrecht
Sofern die Verarbeitung von personenbezogener Daten auf
Grundlage Ihrer  Einwilligung erfolgt,  sind  Sie  nach  Art.  7
DSGVO berechtigt, die Einwilligung in die Verwendung Ihrer
personenbezogenen  Daten  jederzeit  zu  widerrufen.  Bitte
beachten Sie, dass der Widerruf erst für die Zukunft wirkt.
Verarbeitungen,  die  vor  dem  Widerruf  erfolgt  sind,  sind
davon nicht betroffen.  Bitte beachten Sie zudem, dass wir
bestimmte Daten für die Erfüllung gesetzlicher Vorgaben ggf.
für einen bestimmten Zeitraum aufbewahren müssen (siehe
Punkt 8 dieser Datenschutzhinweise).

Widerspruchsrecht
Soweit  die  Verarbeitung  Ihrer  personenbezogenen  Daten
nach  Art.  6  Abs.  1  lit.  e  oder  f  DSGVO  im  öffentlichen
Interesse  liegt  oder  zur  Wahrung  berechtigter  Interessen
erfolgt,  haben  Sie  gemäß  Art.  21  DSGVO  das  Recht,  aus
Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben,
jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung dieser Daten
einzulegen. Wir verarbeiten diese personenbezogenen Daten
dann  nicht  mehr,  es  sei  denn,  wir  können  zwingende
schutzwürdige  Gründe  für  die  Verarbeitung  nachweisen.
Diese  müssen  Ihre  Interessen,  Rechte  und  Freiheiten
überwiegen,  oder  die  Verarbeitung  muss  der  Geltend-
machung,  Ausübung  oder  Verteidigung  von  Rechtsan-
sprüchen dienen.
In  Einzelfällen  verarbeiten  wir  Ihre  personenbezogenen
Daten, um Direktwerbung zu betreiben. Sie haben das Recht,
jederzeit  gegen die zukünftige Verwendung Ihrer Daten zur
Direktwerbung Widerspruch einzulegen. 

Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde
Sie  haben  ferner  das  Recht,  sich  bei  der  zuständigen
Aufsichtsbehörde für den Datenschutz zu beschweren, falls Sie
der  Ansicht  sind,  dass  die  Verarbeitung  Ihrer  Daten
datenschutzrechtlich  nicht  zulässig  ist  (Art.  77  DSGVO,
§ 19 BDSG). Das Beschwerderecht besteht  unbeschadet eines
anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechts-
behelfs. 
Kontakt:  Landesbeauftragte/r  für  Datenschutz  Sachsen-Anhalt,
Otto-von-Guericke  Str.  34a,  39104  Magdeburg,  Tel.:  0391
818030,  Fax:  0391  81803-33,  siehe  auch:
https://datenschutz.sachsen-anhalt.de/landesbeauftragte/kontakt

Eisenmoorbad Bad Schmiedeberg-Kur-GmbH, Stand: April 2025

MG-GF 0006/25 Revisionsnummer: 0         2 von 2


